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„Art-Pate“ ist eine Initiative der Kunstschule 
Neuss für Patenschaften zur Förderung der 
künstlerischen Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen in der Region Neuss.

Die Kunstschule Neuss hat sich zur Aufga-
be, gemacht Jugendlichen die Basis für eine 
Kunstausbildung oder nachfolgendes Studi-
um an Fachhochschulen oder Akademien zu 
erleichtern. Das Erlernen der künstlerischen  
Techniken im Zeichnen, Malen und Model-
lieren wird in dem Ausbildungsprogramm 
„Kunst und Gestaltung – Kreativität und 
Technik“ von professionellen Dozenten an die 
Jugendlichen vermittelt. Unsere Dozenten 
sind alle aktiv künstlerisch tätig und haben 
über Jahre hinweg ihre Reputation auf dem 
Kunstmarkt erworben.

Die Kunstschule Neuss möchte mit der Bil-
dungsinitiative der „Art-Paten“ talentierten 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit 
zur erweiterten Ausbildung – neben der 
schulischen – ermöglichen. Jeder sollte sich 

Werden Sie 
„Art-Pate“ in Ihrer Region

seiner Verantwortung gegenüber unseren 
Kindern und Jugendlichen bewusst sein. Der 
Generationenvertrag der die Basis für un-
ser Rentensystem ist, muss auch rückwärts 
wirken, was heißen soll, Bildung fördern ist 
Investition in die Zukunft.

„Art-Pate“ kann jeder werden, Vater, Mutter, 
Oma, Opa, Bruder oder Schwester, Onkel und 
Tanten die sich generationsbewußt in ihrem 
familiären Umfeld betätigen möchten. Aber 
auch Geschäftsleute, Einzelhändler, Firmen 
und jeder der sich persönlich in seiner Regi-
on engagieren möchte. Hierzu arbeiten wir in 
Kooperation mit zwei Gymnasien zusammen: 
Gymnasium Norf und Alexander von Hum-
boldt Gymnasium. 

In enger Zusammenarbeit mit der Kunst-
schule Neuss werden von den Kunsterziehern 
der Gymnasien talentierte Patenkinder vor-
geschlagen. Dabei wird nicht nur das Talent 
der Patenkinder, sondern auch der finanzielle 
Hintergrund der Familien berücksichtigt.

kunst=zeit
KUNSTSCHULE NEUSS

Auf Einladung der Kunstschule Neuss 
trafen sich Harald Müller, Leiter des Kul-
turamtes Neuss und sein Mitarbeiter 
Christian Weber mit Peter Dück, Leiter der 
Kunstschule Neuss, zu einem Informati-
onsgespräch. Dabei wurde die grundsätz-
liche kulturelle Situation im Neusser Sü-
den angesprochen, insbesondere auf dem 
Gebiet der Bildungsangebote. Peter Dück 
erläuterte die Philosophie und den An-
spruch seiner Kunstschule und stellte das 
neueste Projekt „Art-Pate“ vor. Beide Her-
ren des Kulturamtes Neuss zollten Aner-
kennung für die Initiative überhaupt, auf 
privater Ebene eine Kunstschule in dieser 
Form „zu stemmen“ und zeigten sich von 
dem Projekt „Art-Pate“ sehr angetan. In 
dem Gespräch kamen weitere geplante 
Projekte zur Sprache, wobei das Thema 
Migrationshintergrund eine wichtige 
Rolle spielt. Auch hierzu ist die Kunst-
schule Neuss aktiv und berichtet auf den 
Innenseiten über dieses Projekt. Bei der 
Besichtigung der Räumlichkeiten zeigten 
sich die Besucher über das großzügige 
und helle Raumangebot angenehm über-
rascht. Der Initiator, Peter Dück, freute 
sich über so viel Lob und Anerkennung 
seitens der Fachleute und sieht es als An-
sporn für die Zukunft.

Es gibt nichts Gutes,  
außer man tut es.

Fortsetzung auf Seite 2  

Harald Müller (rechts), Leiter des Kulturamtes Neuss 
und Peter Dück (links), Leiter der Kunstschule Neuss 
in der momentanen Ausstellung der Galerie Kunst-
schule Neuss.



Natürliche, brillante Farben sind nur schwer auf 
Papier zu bringen. Dass uns genau das immer 
wieder gelingt, belegen unsere vielen zufrie-
denen Kunden. Jetzt wurden wir sogar 4-fach 
zertifiziert: für Druck-Qualität, ProzessStandard, 
Service und Umweltbewusstsein. Damit Ihre 
Drucksachen perfekt werden.

41199 Mönchengladbach
Klosterhofweg 58  
Abt. Papierverarbeitung & Logistik: 
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 12
Telefon: 0 21 66 / 96 99 0-0
Telefax: 0 21 66 / 96 99 0-30
zentrale@karten-druck.de
www.karten-druck.de
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Jeder kann teilnehmen und kulturelle Bildung für Jugendliche fördern:
• �Sie fördern einen Schulungsplatz an der Kunstschule Neuss für  

6 Monate.
• �Sie bestimmen für wen die Patenschaft bestimmt ist oder sie erhal-

ten Vorschläge für Patenkinder.

Die „Art-Paten“ werden von der Kunstschule Neuss in regelmäßi-
gen Abständen informiert und in den Medien veröffentlicht:
• �Wir berichten über Sie in der regelmäßig erscheinenden 

„kunst=zeit“.
• �Wir nehmen Sie (auf Wunsch) auf unserer Homepage in das Forum 

der „Art-Paten“  auf.
• �Wir informieren Sie regelmäßig mit persönlichen Einladungen zu 

allen Veranstaltungen der Kunstschule Neuss.
• �Wir laden Sie zu Gesprächen mit den Dozenten über die Fortschritte 

ihres Patenkindes ein.

Als „Art-Pate“ sorgen Sie persönlich dafür, dass ein Kind oder Ju-
gendlicher aus Ihrer Region einen Schritt voraus in seiner Ausbildung 
macht. Bevor Sie sich für eine Patenschaft entscheiden, können Sie 
selbstverständlich einen unverbindlichen Besuch der Kunstschule 
Neuss mit uns vereinbaren. Dabei zeigen wir Ihnen die Räumlichkeiten 
und erläutern Ihnen unser Angebot. Wenn zeitlich möglich, kann auch 
ein Zusammentreffen mit einem der Dozenten eingeplant werden.
• �Eine Patenschaft kann sowohl für das Ausbildungsprogramm „Kunst 

und Gestaltung – Kreativität und Technik“ sowie über jeden Kursus  
aus dem Angebot der Kunstschule Neuss abgeschlossen werden. 

• �Eine Patenschaft wird für die Dauer von 6 Monaten abgeschlossen. 
Die Beitragshöhe beläuft sich je nach ausgewähltem Kursus zwi-
schen monatlich 50,-, 80,- oder 128,- Euro.

• �Die „Art-Paten“ erhalten eine Rechnung über den Gesamtbetrag 
und die Patenschaften enden automatisch nach den gewählten 
Zeiträumen und müssen nicht gekündigt werden.

• �Auf Wunsch liefert die Kunstschule Neuss für die Patenschaften 
Geschenkgutscheine für Geburtstag, Versetzung, etc.

Fragen zu der Initiative „Art-Pate“ werden Ihnen gerne  
per E-Mail unter info@d-g-d.com 
oder telefonisch unter 0 21 37-9 16 68 99
oder per Fax unter 0 21 37-9 16 68 98 beantwortet. 
Weitere Informationen zu der Initiative finden sie unter 
www.kunstschule-neuss.de im Internet.

Ja, ich möchte „Art-Pate“ werden!
Name ……………………………………………………………………………
Vorname  ………………………………………………………………………
Straße / Hausnummer ……………………………………………………	
PLZ ………………  Stadt ……………………………………………………
Telefon  …………………………………………………………………………
E-Mail ……………………………………………………………………………

 �Ich möchte mich über die Kunstschule Neuss und  
ihre Initiative „Art-Pate“ informieren und bitte um  
unverbindliche Kontaktaufnahme. Ich bin am besten  
von .......  Uhr bis ....... Uhr telefonisch erreichbar.

 �Ich habe mich bereits für ein Patenkind aus meinem  
persönlichen Umfeld im Alter von ...... entschieden.

 �Ich möchte gerne „Art-Pate“ für ein talentiertes Kind 
oder Jugendlichen werden und bitte um Vorschläge.

Diese Karte per Post in einem ausreichend frankierten  
Umschlag an die Kunstschule Neuss, Am Alten Bach 39-41, 
41470 Neuss senden, oder per Fax an die Nummer  
0 21 37-9 16 68 98 oder Sie rufen uns direkt unter der 
Telefonnummer 0 21 37-9 16 68 99 an und wir verein
baren einen Termin.

 Fortsetzung von Seite 1

Sabine Bianco
Personal Trainerin
Altebrücker Str. 21
41470 Neuss

Personal Fitness- und Gesundheitstraining

plan your body

Tel.: 02137-937 38 81
Mobil: 0170-277 11 22
sabine.bianco@planyourbody.de
www.planyourbody.de



Am Alten Bach 39 - 41
41470 Neuss-Allerheiligen
Tel. 0 21 37 - 92 84 97
Fax 0 21 37 - 92 84 98
www.ApothekeAmAltenBach.de

Siemensstr. 5 + 12 • 41469 Neuss
Tel.: (02137) 108-0 • Fax: (02137) 108-46

www.auto-schwab.de • info@auto-schwab.de

Angebot der Kunstschule Neuss

Malkurse
für Kinder, 

Jugendliche und 
Erwachsene

Die Malkurse beinhalten 
das „Mini“-Programm des 
Ausbildungsprogrammes 
der Kunstschule. Hier 
werden alle künstlerischen 
Techniken erlernt (siehe 
das Programm links), die 
auch  bei der Ausbildung 
vorkommen. 

Damit haben die Malkurs—
teilnehmer die Möglich-
keiten, problemlos auf 
das Ausbildungsprogramm 
umzusteigen, falls sie sich 
für ein späteres „kreatives“ 
Studium bewerben und in-
tensiv vorbereiten wollen.

Es werden pro Woche  
1 mal je 2 Unterrichts-
stunden angeboten.

Bei den Computerkursen 
handelt es sich in erster 
Linie um die professio-
nellen Programme wie 
Photoshop, Illustrator und 
InDesign. 

Von den Grundlagen bis zu 
den Profiaufgaben – alles 
wird Schritt für Schritt 
erklärt und mehrmals 
geübt. Jeder Teilnehmer 
verfügt über einen eigenen 
Computerplatz.

Profifotografen erklä-
ren die Grundlagen der 
digitalen Fotografie mit 
Beispielen, die direkt vor 
Ort aufgenommen werden. 
In praktischen Übungen 
werden die Technik und die 
Möglichkeiten erklärt.

Computerkurse
und

digitale
Fotografie

Ausbildungsprogramm
„Kunst und Gestaltung  – 
Kreativität und Technik“

Malen
Maltechniken mit Aquarell-, Acryl-, Guasche- und 
Ölfarben werden erlernt. Stillleben aller Art sowie 
Malen in der Natur und nach Modellen sind im 
Programm eingeplant.

Modellieren
Arbeiten mit unterschiedlichen Materialien wie  
z. B. Ton, Papier, Holz und Metall schärfen die  
Sinne und verleiten zur Entfaltung eigener Ideen. 

Freie Komposition
Hier werden Grundlagen und Regeln der Komposition und 
Gestaltung von Anwendungsgrafiken und Druckerzeugnissen 
erlernt. Abstraktes Denken und Komponieren von bildlichen 
Inhalten sind die Schwerpunkte.

Zeichnen
Von den Grundformen (Kugel, Würfel, Pyramide 
etc.) bis zum menschlichen Körperbau. Zeichen-
techniken mit Bleistift, Tusche, Sangina werden 
intensiv vermittelt und geübt.

Ausführliche Informationen zu der Ausbildung finden Sie auf 
unseren Internetseiten unter www.kunstschule-neuss.de

Wenn Sie Fragen zur Finanzierung der Ausbildung  
haben, wenden Sie sich bitte an die Kunstschulleitung.

kunst = zeitplan

G U T S C H E I N
für einen Probe-Unterricht in Malkursen (2 Stunden). 

Bitte fragen Sie nach freien Plätzen und Terminen.
Tel. 02137-916 68 99



Mit Farben sprechen
Ein Aufruf und Angebot der Kunstschule 
Neuss an alle, die sich für ein partner-
schaftliches Miteinander einsetzen wollen.

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge wirbt in seinem Logo „Integration, vonein-
ander lernen – gemeinsam leben“ für gleich-
berechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen, 
politischen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Leben. Insgesamt leben in Deutschland rund 
15 Millionen Menschen mit Migrationshin-
tergrund, die aus den unterschiedlichsten 
Kulturkreisen zugewandert sind. Das alte 
deutsche Sprichwort „Jeder ist seines Glü-
ckes Schmied“ hat in diesem Zusammenhang 
seine Bedeutung verloren. Diese Menschen 
können nur bedingt an ihrem Glück selbst 
schmieden. Deshalb werden unterschiedliche 
Integrationsangebote von verschiedenen Or-
ganisationen angeboten, wobei die Sprache 
natürlich an erster Stelle steht. 

Das Zusammenleben von Menschen unter-
schiedlicher Kulturen funktioniert nicht au-
tomatisch, auch wenn der deutsche Urlauber 
in den höchsten Tönen über die freundliche 
Bevölkerung während seines Türkeiurlaubes 
schwärmt, wieder zuhause, ist das Kopftuch 
oder die Moschee auf einmal ein Problem. Je-
dem ist bewusst, es gibt kein Universalrezept 
für Integration, es ist der Weg der kleinen 
Schritte. Jedoch Schritte, die wir gemeinsam 
gehen müssen.

In der Kulturszene hat bereits in verschiede-
nen künstlerischen Bereichen eine dauerhaf-
te Integration stattgefunden. Ob Musikgrup-
pen, die sich aus verschiedenen ethnischen 
Gruppen gebildet haben, Filmemacher oder 
auch bildende Künstler haben sich in Projek-
ten zusammengeschlossen und von einander 
gelernt. In Deutschland entstand eine inter-
kulturelle Vielfalt bei der es um Akzeptanz 
und Toleranz auf Dauer geht. Wechselseitige 
Anerkennung, und nicht das einmalig statt-
findende Straßenfest unter dem Motto Mul-
tikulti, ist gefragt. 

Die Kunstschule Neuss hat in diesem Zusam-
menhang eine Projektidee entwickelt, die sie 
der regionalen Bevölkerung zur Diskussion 
stellen möchte. Das Projekt hat den Arbeits-
titel: „Mit Farben sprechen“. Die zentrale Idee 
dabei ist, ein Seminar mit möglichst gemisch-
tem Teilnehmerkreis aus verschiedenen Kul-
turkreisen, die sich bei gemeinsamer Malerei 
über ihre unterschiedlichen Verständnisse 
vom Einsatz der Farben und Formen kennen 
lernen. 

Das können vorgegebene Themen sein, In-
terpretationen der neuen Heimat und um-
gekehrt, die Sichtweise auf die unbekannte 
Heimat des Nachbarn. Mit Farben sprechen, 
soll ein spielerischer Dialog sein, kein wis-
senschaftliches Seminar. Dazu sollen zum 
Beispiel auch Künstler mit Migrationshinter-

Die clevere Altersvorsorge

Gebietsdirektion Neuss
RheinLandplatz, 41460 Neuss
Telefon: 02131 6100, Fax: 6129
gd-neuss@rheinland-versicherungen.de

1. Renditestarke
private Rentenversicherung
– Schon ab 19,90 Euro im Monat

2. Deutschland RENTE MasterCard
– Mit jedem Einkauf steigt Ihre Rente

3. Einzigartiges Bonusprogramm
– Rente steigern mit Angeboten von
mehr als 330 Partnern

DTPdirekt
Ihr Apple-Reseller in Düsseldor f


Autorisierter

Serviceprovider


Solution Expert

Education


Autorisierter

Händler

Birkenstraße  94
Tel.  02 11/ 6710 67
info@dtpdirekt.com

40233 Düsseldorf
Fax  0211/ 67 10 66
www.dtpdirekt.com

kunst = zeitfreunde

grund als Gastdozenten eingesetzt werden. 

Die Kunstschule Neuss will mit dieser Idee 
eine breite Bevölkerung ansprechen und 
möchte im Vorfeld das Interesse für solch  
ein Projekt erkunden. Denkbar ist, dieses 
Projekt auch auf die Fotografie auszuweiten. 
Deshalb der Aufruf an alle von jung bis alt, 
die sich für ein partnerschaftliches Miteinan-
der einsetzen wollen und diese Idee befür-
worten. Wir bitten um Vorschläge, Anregun-
gen und, und, und.

Ob wir dieses neue Projekt ins Leben rufen, 
hängt also letztendlich von Ihnen ab, dem 
Bürger. Dazu möchten wir allen Interessen-
ten die Möglichkeit zu einem unverbindli-
chen Gedankenaustausch in der Kunstschule 
Neuss anbieten.

Am Samstag 
20. Februar 2010 

von 
15:00 bis 17:00 Uhr

Anfragen unter 
0 21 37 - 916 68 99 

oder 
info@kunstschule-neuss.de

Nutzen sie die Chance,  
die kulturelle Vielfalt bietet.



EXPRESS-VISUM 
innerhalb 24 Stunden

FLUGTICKETS, BUSREISEN
REISEVERSICHERUNGEN
FÄHREN und vieles mehr

Tel.: 02203-93 50 10

Russland, Kasachstan …

BESCH GUS Service GmbH • Hauptstr. 422 • 51143 Köln
Mo.–Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr. • www.besch-reisen.de

Wir sind für Sie da.
Montag bis Samstag 
von 7 

REWE Vaupel oHG, Am Alten Bach 39-41 
41470 Neuss-Allerheiligen
Telefon: 02137/104666

bis Uhr

Zu Unrecht stand die Malerin Gabriele Münter (1877-1962) lange Zeit 
im Schatten Wassily Kandinskys. Obwohl sie neben ihm an der Grün-
dung der Künstlergemeinschaft „Der Blaue Reiter“ beteiligt war, woll-
te man in ihr nur die „Muse des Genies“ sehen. Die menschliche und 
künstlerische Beziehung zwischen beiden (1903-1914/16) konnte die 
Entwicklung der modernen Kunst entscheidend beeinflussen. Einen 
bedeutenden Teil der Werke ihres Weg- und Lebensgefährten rettete 
Gabriele Münter durch die Kriegs- und Nachkriegszeit und machte 
sie später der Öffentlichkeit zugänglich. Ihre eigene expressive und 
farbenstarke Malerei aber mit ihrer freien und kompromisslosen Seh-
weise fand erst sehr spät die Beachtung, die ihr zugestanden hätte. 
Heute gilt der „Gabriele Münter Preis“ als fester Bestandteil der inter-
nationalen Kunstszene als der renommierteste Kunstpreis für Bilden-
de Künstlerinnen in Deutschland.
Dieser Vortrag will nicht allein auf die komplizierte Künstlerverbin-
dung Kandinsky/Münter eingehen. Er zeigt auch den Weg der Malerin 
jenseits des „Blauen Reiters“, der sie, trotz starker persönlicher Krisen 
und sozialer Belastungen gerade in ihrer Rolle als Frau, zur Wegberei-
terin des deutschen Expressionismus werden ließ. Gabriele Bundrock-Hill

Leben und Werk Gabriele Münters

Kunstschule Neuss veranstaltet in regelmässigen Abständen  
Vorträge über Themen der Kunstgeschichte und Moderner 
Kunst. Die Termine erfahren Sie auf unserer Internetseite 
www.kunstschule-neuss.de/aktuell. 

Gabriele Münter (1877-1962) „Landhaus“,1908, Öl auf Leinwand, 33 x 41 cm

kunst = zeitgeschichte

Eintritt frei

KUNSTSCHULE NEUSS
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Bauhaus

Allerheiligen

Nievenheim

Neuss

So erreichen Sie uns:
Neuss-Allerheiligen, Geschäftszentrum REWE, Am Alten Bach 39-41, 41470 Neuss

Mit Bus-Linie 841, HS Albert-Schweitzer-Str.  
oder mit Bus-Linie 850, HS Am Alten Bach

Mit Auto: Neuss-Allerheiligen. Geschäftszentrum REWE, Parkplätze vorhanden

Mit S-Bahnlinie S11, HS Neuss-Allerheiligen, Entfernung 15 Min. zu Fuß
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Vortrag am 18.02.2010, 19.30 Uhr

ARBEITSPLATZ KUNST 
15. und 16. Mai 2010
Die Künstler folgender Städte nehmen teil: 

Dormagen, Grevenbroich,  
Jüchen, Kaarst, Korschenbroich, 
Meerbusch und Neuss.
Alle Informationen unter:
www.arbeitsplatz-kunst.de

Stadt Neuss / Kulturamt



boesner GmbH
40549 Düsseldorf
Wiesenstraße 72
Tel.: 0211/56 38 45-0
Fax: 0211/56 38 45-10

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 9.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 20.00 Uhr
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr

Pilger &
 Pilger, Creative Concepte I Foto: Ina Riepe

ANZEIGE BOESNER KUNSTSCHULE NEUSS.indd   1 29.09.2009   14:24:55

„Endlich passiert was Schönes im Neusser Süden!“

So die Aussage von einem der über 500 Besucher, der die 1. Kunst-
börse der Kunstschule Neuss besucht hatte. An den beiden Tagen 
(21.-22.10. 2009) haben rund zwanzig Künstler aus dem Kreis Neuss 
und zwei Künstler aus dem Ausland insgesamt über 100 Kunstwerke 
ausgestellt. Davon wechselten über ein Dutzend Werke den Besitzer 
und die Anwesenheit der Künstler wurde von vielen Besuchern immer 

kunst = zeitraum

SB-Markt für 
Verpackungen in Kaarst
• �Kartons in über 300 Größen und Qualitäten
• �Packpapiere, Pappen und Wellpappen
• �Buch- und Tonträgerverpackungen 
• �Klebebänder und Geräte
• �Luftpolsterfolien
• �Versandtaschen
• �Alles für den  

Umzug
   u.v.m.

Carl Bernh. Hoffmann GmbH & Co. KG
Hüngert 5 · 41564 Kaarst/Holzbüttgen-Ost
Tel.: 0 21 31 - 88 00-0 · Fax: 0 21 31 - 88 00 -188

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag  
von 8.00 bis 17.00 Uhr

KUNST-B  RSE

wieder zu aufschlussreichen Gesprächen genutzt. Generell wurde die 
zwanglose Atmosphäre begrüßt und die Nachfrage, wann die nächste 
Kunst-Börse stattfinden würde, war enorm. Besonders aus dem enge-
ren Umfeld der Kunstschule Neuss war man über die Räumlichkeiten 
und das generelle Angebot der Schule angenehm überrascht. 
Die nächste Kunst-Börse findet am 15. und 16. Mai statt.

www.hoffmann-verpackung.de

Am Alten Bach 18, 41470 Neuss-Allerheiligen
Tel.: 02137 / 9 20 83 44, Fax: 02137 / 9 20 83 45
Mail: info@haarschneiderei-wesch.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 9.00-19.00 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr


